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Evangelium nach  
Matthäus 13, 24-30
Lasst beides wachsen bis zur 
Ernte

In jener Zeit
erzählte Jesus der Menge fol-
gendes Gleichnis: Mit dem Him-
melreich ist es wie mit einem 
Mann, der guten Samen auf 
seinen Acker säte.
Während nun die Menschen 
schliefen, kam sein Feind, säte 
Unkraut unter den Weizen und 
ging weg.
Als die Saat aufging und sich 
die Ähren bildeten, kam auch 
das Unkraut zum Vorschein.
Da gingen die Knechte zu dem 
Gutsherrn und sagten: Herr, 
hast du nicht guten Samen 
auf deinen Acker gesät? Woher 
kommt dann das Unkraut?
Er antwortete: Das hat ein Feind 
getan. Da sagten die Knechte 
zu ihm: Sollen wir gehen und es 
ausreißen?
Er entgegnete: Nein, damit ihr 
nicht zusammen mit dem Un-
kraut den Weizen ausreißt.
Lasst beides wachsen bis zur 
Ernte und zur Zeit der Ernte 
werde ich den Schnittern sa-
gen:
Sammelt zuerst das Unkraut 
und bindet es in Bündel, um es 
zu verbrennen; den Weizen aber 
bringt in meine Scheune!

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

So erlebt am Sonntag, im Pfarr­
garten in Michelwinnaden:

Ein herrlich frischer Sommer­
morgen, mit strahlendem Son­
nenschein, blauem Himmel, mit 
Vogelgezwitscher in den mäch­
tigen Bäumen, mit bunten Blu­
men, so bunt wie die Menschen, 
die sich zum Gottesdienst ein­
gefunden haben. 

Da fühlte ich mich Jesus ganz 
nah, seinen Worten: Seht die Vö­
gel des Himmels, seht die Lilien 
auf dem Feld ...

Bilder sagen 
mehr als Worte
Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste,

ich möchte Sie heute in die 
Welt biblischer Bilder mitneh-
men – genauer gesagt: in die 
Welt der Gleichnisse. 

Gleichnisse sind Bilder der 
Sprache. Sie sprechen von 
Gott in einer Weise, wie sie 
Gottes angemessen ist – nicht 
erklärend und rational, son-
dern in Geschichten, die die 
Menschen verstehen und die 
sie in der Tiefe ansprechen, 
ohne den unsagbaren Gott in 
ein System von Argumenten 
einzusperren. 

Jesus, so sagt der Bibeltext 
zum kommenden Sonntag, 
habe zu der „Volksmenge“ so 
gesprochen, wie diese es ver-
stehen konnten – einfache 
Leute vermutlich, die mit ihm 
gegangen sind und ihm zuge-
hört haben. Er habe nie ohne 
Gleichnisse zu ihnen gespro-
chen, heißt es. 

Diese Gleichnisse, die Jesus 
den Menschen erzählt hat, 
sind Bilder, die Erfahrungen 
ihres Alltags aufgreifen und die 
dennoch überraschen; Bilder, 
die auf die Wunder der Natur 
und der Schöpfung zu spre-
chen kommen und dabei die 
verborgene Tiefe allen Lebens 
aufleuchten lassen: 

Mit dem Himmelreich ist es 
wie mit einem Mann, der gu-
ten Samen auf seinen Acker 
säte ...

Mit dem Himmelreich ist es 
wie mit einem Senfkorn oder 
wie mit dem Sauerteig ...

Keine Institution ist damit 
gemeint, kein Reich im Sinne 
einer politischen Macht oder 
einer sozialen Organisation. 
Gott selbst ist mit seinem 
Handeln gegenwärtig; darum 
geht es.

Das „Reich Gottes“, so Jesus, 
ist das unfassbare Wunder, 

dass Gott in unserem Leben 
handelt – auch dort, wo wir es 
gar nicht ahnen. In Ereignis-
sen vielleicht sogar, denen wir 
keinerlei Bedeutung zumes-
sen. In Menschen vielleicht, 
von denen wir es überhaupt 
nicht erwarten würden. Viel-
leicht sogar dort, wo alles so 
aussieht, als gäbe es keinen 
Gott. 

Und einmal, so auch in einem 
Bild am kommenden Sonntag, 

werden wir staunend vor einer 
unfassbaren Fülle stehen. Der 
unscheinbare Anfang – das 
kleine Senfkorn und am Ende 
der Baum, zu dem die „Vögel 
des Himmels kommen und in 
seinen Zweigen nisten“. 

Ich denke, dieses letzte Bild 
will sagen, dass der Lebens-
raum Gottes allen Menschen 
Platz und Geborgenheit 
schenkt – nicht nur einigen 
wenigen Auserwählten, son-
dern allen: Großen und schein-
bar Geringen, Wichtigen 
und scheinbar Unwichtigen; 
solchen, die „drinnen“ sind 
und solchen, die „draußen“ 
zu sein scheinen. Menschen, 
die im Glück leben und auch 
solchen, die leiden oder de-
ren Lebensentwürfe vielleicht 
sogar gescheitert sind. Platz 
und Heimat auch für Men-
schen über alle Grenzen der 
Herkunft, des Denkens und 
Glaubens, der Kultur oder der 
Weltanschauung hinweg. Und 
schließlich: dass die ganze 
Schöpfung ihren Platz in der 
Liebe Gottes hat. Ehrlich: wie 
könnte man diese Lebensfülle 
Gottes anders beschreiben als 
in Bildern? Pfr. Stefan Werner

WORT ZUM SONNTAG

Siehe auch Brief zur Erstkommu-
nion auf Seite 3 in diesem Kir-
chenanzeiger

GEBET 

ZUR ERST-

KOMMUNION

„Bedenke, 

dass Du auch auf 

einsamen Wegen 

nie allein gehst. 

Wenn Du an Gott denkst

und lauschst, 

hörst Du den Schritt 

der Engel.“

aus Irland

Ein mächtiger Baum, ein weites Feld: der Pfarrgarten in Michel-
winnaden. Foto: Stefan Werner

„Volksmenge“ – das kann auch eine kleine Gemeinschaft wie die in Michelwinnaden sein. Unser Bild 
entstand beim Gottesdienst im dortigen Pfarrgarten am vergangenen Sonntag.  Foto: Berta Rastic
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GOTTESDIENSTE & mehr

So, 19. Juli
16. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier (Pe) 
im Pfarrgarten; bei schlechtem 
Wetter in der Kirche
17.30 Uhr: Rosenkranz, Pfarrkir-
che

Do, 23. Juli
18.00 Uhr: Rosenkranzg, Pfarrkir-
che

So, 26. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) im 
Pfarrgarten; bei schlechtem Wet-
ter in der Kirche
17.30 Uhr: Rosenkranz

Fr, 17. Juli
19.00 Uhr: Rosenkranz
19.30 Uhr: EUCHARISTIE 

So, 19. Juli
16. Sonntag im Jahreskreis

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (We) im 
garten des Gemeindehauses, mu-
sikalisch mitgestaltet von einem 
Bläserensemble des Musikvereins 
Reute; bei schlechtem Wetter in 
der Kirche
11.45 Uhr: Tauffeier in der Pfarr-
kirche

Fr, 24. Juli
19.00 Uhr: Rosenkranz
19.30 Uhr: EUCHARISTIE 

So, 26. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Pe) in 
der Pfarrkirche 
11.45 Uhr: Tauffeier in der Pfarr-
kirche

Sa, 18. Juli
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) auf 
dem Kirchplatz, bei schlechtem 
Wetter in St. Peter

So, 19. Juli
16. Sonntag im Jahreskreis

9.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) auf 
dem Kirchplatz, bei schlechtem 
Wetter in St. Peter

Di, 21. Juli
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Peter
18.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung

Do, 23. Juli
9.30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung, St. Peter

Fr, 24. Juli
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
St. Peter, mitgestaltet vom Kath. 
Frauenbund  Meldung Seite 3

Sa, 25. Juli
18.20 Uhr: Rosenkranz, St. Peter
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (We), bei 
schönem Wetter am Schlosssee, 
ansonsten in St. Peter 
 Meldung Firmauftakt

So, 26. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis

9.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) auf 
dem Kirchplatz, bei schlechtem 
Wetter in St. Peter 
11.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) 
mit Ministrantenaufnahme am 
Schlosssee (beim Mini-Heim)
Anschließend: Verabschiedung von 
Gemeindereferentin Kerstin Ploil

So, 19. Juli
9.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) am 
Klosterhof, bei Regen in der Pfarr-
kirche 
14.30 Uhr: Tauffeier der Familie 
Mirjam und Siegmund Koch

So, 26. Juli
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu/Pl), 
am Klosterhof, bei Regen in der 
Pfarrkirche, 
Anschließend Verabschiedung 
von Kerstin Ploil

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Samstag, 18. Juli
Jhtg. Hubert Voith; Alois Gutsche-
ra; Alfons, Charlotte und Desireé 
Walz; Theresia und Josef Rundel; 

Eugen und Ida Krattenmacher
19.00 Uhr, St. Peter

Dienstag, 21. Juli
Jhtg. Christian Heinzl; Jhtg. An-
dreas Weber; Lotte und Maria Et-
tenhofer
9.30 Uhr, St. Peter

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Freitag, 17. Juli
19.30 Uhr Pfarrkirche
Elmar und Alois Miller; Markus 
Brändle, Matthias und Agathe 
Brändle
Sonntag, 19. Juli
10.30 Uhr, Pfarrkirche
Klara und Albert Fricker; Adalbert 
Jehle, Klara und Josef Gutmann; 
Pia und Josef Schmid
Freitag 24. Juli
19.30 Uhr Pfarrkirche
Marco Neher

Der Tag der Ewigen Anbetung 
in Haisterkirch ist am morgigen 
Freitag, 17. Juli

16.00 Uhr: Beginn der Anbetung / 
Aussetzung 
16.30 Uhr: Kommunionkinder + 
Familien 
17.00 Uhr: Ministranten 
17.30 Uhr: Stille Anbetung 
18.15 Uhr: gestaltete Anbetung  
19.00 Uhr: gestaltete Anbetung 
als Liedandacht (We wish you were 
here)
19.45 Uhr: Abschluss und Schluss-
segen

EWIGE ANBETUNG

Wenn Kinder oder Enkelkinder  
vor Prüfungen stehen
In der kommenden Woche finden an den Schulen die mündli-
chen Prüfungen statt. Folgender Segen kann zu Hause gebetet 
werden oder an die entsprechende Person verschickt werden, 
als kurzer Gruß auf einer Karte, als WhatsApp-Nachricht oder 
natürlich auch persönlich zugesprochen. Hierzu kann ein Se-
genskreuz auf die Stirn gezeichnet werden.

Gott, der dich kennt und dich begleitet, 
er schenke dir einen wachen Geist, 
damit du dein Wissen abrufen kannst. 
Er öffne dir deinen Mund, 
damit du die richtigen Worte findest. 
Er gebe dir die nötige Gelassenheit und Ruhe. 
Er sei bei dir und stärke dich. 
Gott, der dich kennt und dein Leben begleitet, 
begleite dich 
auch durch deine bevorstehenden Prüfungen.
Sei gesegnet!

Gerne kann man dem Kind oder Enkelkind auch folgenden klei-
nen „Spickzettel“ mitgeben, ein kleiner Zettel für die Hosenta-
sche oder das Mäppchen …

Ich bin da, spricht Gott – für dich
Ich bin da, wenn der Kopf schmerzt vom vielen Lernen.
Ich bin da, wenn du denkst, du schaffst das nicht.
Ich bin da, wenn du wieder einmal Angst vor einem Blackout hast.
Ich bin da, wenn andere viel schneller 
und besser zu sein scheinen.
Ich bin da, wenn du vor lauter Aufregung 
schlecht schläfst.
Ich bin da, wenn du ein schlechtes Gewissen hast.
Ich bin da, wenn dir die Hände zittern 
und die Stimme versagt.

PRÜFUNGSSEGEN

Ich bin da, noch bevor du mich rufst.
Ich bin da – für dich.
Vertraue mir.

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN 

VON ST. PETER
Das Sakrament der Taufe empfing: 
Laura Maria Mangold

In das ewige Leben wurden ge-
rufen: Anna Schodorf (89 Jah-
re); Christa Klingbeil (90 Jahre); 
Brigitte Fischer (58 Jahre); Fri-
da Rehm (92 Jahre).

TERMINE
Heute Andacht
zum Skapulierfest
Am heutigen (!) Donnerstag, 
16. Juli, ist statt des Rosenkran-
zes um 18.00 Uhr Andacht zum 
Skapulierfest (Pfarrkirche Michel-
winnaden).

Firmauftakt Der Gottes-
dienst zum Beginn des Firmweges 
am Samstag, 25. Juli, 19.00 Uhr, 
findet bei schönem Wetter am 
Schlosssee statt (bei schlechtem 
Wetter in der Pfarrkirche St. Peter). 
Es ist der Firmauftakt für unsere 
Jugendlichen, die sich zum Firm-
weg angemeldet haben. Da dies 
bereits ca. 100 Jugendliche sind, 
können nicht viele sonstige Gläubi-
ge daran teilnehmen. Wir bitten um 
Verständnis und verweisen auf die 
anderen Gottesdienste in St. Peter 
oder in der Seelsorgeeinheit.

FIRMWEG

Rebellische Frauen in der Katholischen Kirche
Vormerken: Die Dokumentation „Die Kirchenrebellinnen – Maria 2.0“ aus 
der Reihe „Echtes Leben“ ist am Sonntag, 9. August, von 17.30 Uhr bis 
18.00 Uhr im Ersten und in der ARD-Mediathek zu sehen. Der Film doku-
mentiert die aktuelle, hochbrisante Kontroverse um die Stellung der Frau 
in der katholischen Kirche und um die vieldiskutierten Reformen. Wie kann 
ein echter Neuanfang hin zu einer glaubwürdigen Kirche aussehen?

TV-TIPP



Liebe Kommunionkinder, liebe Eltern, 
Nachdem Corona alles auf den Kopf gestellt hat, 
müssen wir alle in diesen Tagen sehr flexibel sein. 
Die Kommunion findet, Stand heute, wie angekün-
digt an den Wochenenden 20. und 27. September 
2020 statt.

Für Bad Waldsee werden jeweils zwei Gottesdiens-
te an diesen zwei Sonntagen angeboten: einer um 
9.30 Uhr, der andere um 11.00 Uhr. Damit können 
wir jeder Familie eine Kirchenbank zuweisen und 
sogar noch Gäste willkommen heißen. 

Da es in Haisterkirch und Reute kleinere Gruppen 
sind, bleiben dort die Termine wie genannt: Reute 
am 20. September 2020 um 10.30 Uhr und Haister-
kirch am 27. September 2020 um 10.30 Uhr.

Die Probetermine bzw. auch die Tauferinnerungs-
gottesdienste werden Ihnen in einem Brief zuge-
stellt (mit weiteren Informationen). Da es jetzt 
doch eine lange Zeit der Pause war, haben wir im 
Pastoralteam besprochen, Ihnen zur Einstimmung 
noch eine Extrastunde zur Verfügung zu stellen. 
Diese soll im Freien stattfinden. Das Material wird Ihnen ebenfalls nach 
Hause geschickt. Ich bitte Sie, die jeweiligen Hygienevorschriften bezüg-
lich der Coronaverordnung einzuhalten.

Ich denke, mit diesen Informationen können Sie jetzt alle gut in die Ferien 
starten. Für September  bleibt die Hoffnung, auch unter Corona-Bedin-
gungen ein schönes Erstkommunionsfest feiern zu können. Es grüßt Sie 
alle herzlichst  Ihre Kerstin Ploil mit dem gesamten Pastoralteam

Sie als Gemeinde sind herzlich 
eingeladen, für unsere Kommu-
nionkinder und ihre Familien zu 
beten. Vielleicht auch mit der An-
regung, die oben abgedruckt ist.

BLICK in die GEMEINDEN

REUTE
Kirchengemeinderatssitzung: Am 
morgigen Freitag, 17. Juli, Sitzung 
des Kirchengemeinderates St. Pe-
ter und Paul um 17.30 Uhr Kath. 
Gemeindehaus in Reute, Großer 
Saal. In dieser öffentlichen Sitzung 
geht es unter anderem um fol-
gende Themen: KGR-Arbeit (Ein-
führung in die Kirchengemeinde-
ordnung / KGO, Arbeitsweise des 
KGR / Präambel / Leitsatz unserer 
Seelsorgeeinheit, bisherige und 
neue Ziele der Kirchengemeinden 
(Powerpoint) / Bildung von Aus-
schüssen und Projektgruppen 
/ Besetzung von Ausschüssen, 
Vertretung in weiteren Gremien), 
Verabschiedung der Gemeindere-
ferentin Kerstin Ploil, Informatio-
nen zur Neubesetzung der Stelle, 
Weitere Personalien… Wer als Gast 

an der Sitzung teilnehmen möchte, 
möge bitte zum Betreten des Ge-
meindehauses einen Mundschutz 
tragen.

Spenden Pfarrkirche Reute: Ende 
Juni und Anfang Juli wurden 
anlässlich einer Taufe und einer 
Goldenen Hochzeit 300,00 € an 
Spenden überwiesen zugunsten 
der Kirchenrenovation. 
Ein herzliches Vergelts Gott den 
Spendern! 

Spendenkonto IBAN: 
DE35 6006 9350 0023 2100 01

BIC: GENODES1RRG 
Raiffeisenbank Reute-Gaisbeu-

ren
Verwendungszweck: Innenreno-
vation St. Peter und Paul Reute

Ein gemeinsames Gebet in guten 

und schlechten Zeiten für Kinder, 

Eltern, Patinnen und Paten, Großmütter

und Großväter, Tanten und Onkel,

Freunde, Nachbarn, Wegbegleiterinnen

und Wegbegleiter ...

Gott,

wir glauben, dass Du da bist

auf allen Wegen.

Gott,

wir lieben es mit anderen Menschen

unterwegs zu sein.

Gott, 

wir hoffen, dass wir bald wieder 

mit vielen anderen spielen, toben, 

spazierengehen und feiern können.

Bleib Du, Gott, bei uns:

damit wir die Hoffnung nicht verlieren.

Bleib Du, Gott, bei uns,

damit wir Deine Liebe unter uns 

spüren.

Bleib Du, Gott, bei uns:

damit wir uns gegenseitig im Glauben

tragen und begleiten.

Lass uns alle miteinander die Geduld

nicht verlieren, bis wir unsere Gemein-

schaft mit Dir und untereinander 

wieder so richtig feiern können.

Segne und beschütze alle, 

die Deine Nähe brauchen:

im Namen des Vaters und des Sohnes

und des Heiligen Geistes. Amen. 

ST. PETER
Der Kirchengemeinderat von 
St. Peter hat am kommenden 
Dienstag, 21. Juli, um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus eine Sitzung (Gro-
ßer Saal). Es geht unter anderem 
um folgende Themen: KGR – Ar-
beit (Einführung in die Kirchenge-
meindeordnung / KGO), Arbeitswei-
se des KGR / Präambel / Leitsatz 
unserer Seelsorgeeinheit, bisherige 
und neue Ziele der Kirchengemein-
den (Powerpoint) / Bildung von 
Ausschüssen und Projektgruppen 
/ Besetzung von Ausschüssen, Ver-
tretung in weiteren Gremien), Ver-
abschiedung der Gemeindereferen-
tin Kerstin Ploil, Informationen zur 
Neubesetzung der Stelle, Weitere 
Personalien, Reverseprogramm … 
Wer als Gast an der Sitzung teil-
nehmen möchte, möge bitte zum 
Betreten des Großen Saals einen 
Mundschutz tragen. 

Das Pfarrbüro St. Peter ist wie 
folgt geöffnet: Montag, 27. Juli, bis 
Donnerstag, 30. Juli, von 9.00 Uhr 
bis 11.30 Uhr. Am Freitag, 31. Juli, 
bleibt das Pfarrbüro geschlossen.

Austräger/in gesucht
Das Katholische Sonntagsblatt, un-
ser Bistumsmagazin, hat uns um 
Mithilfe angefragt. Eine bisherige 
Austrägerin kann die Zustellung 
des Sonntagsblattes (Bereich Kern-
stadt) nicht mehr wahrnehmen. Sie 
suchen eine Nachfolgerin/einen 
Nachfolger. In Frage kommen auch 
zuverlässige Schulpflichtige etwa 
ab einem Alter von 14 Jahren. 
Die rechtzeitige Zustellung der 
Blätter einmal wöchentlich muss 
gewährleistet sein. Die Abo-
Gebühren sind zu kassieren und 
quartalsweise mit dem Verlag ab-
zurechnen. Der Verdienst beträgt € 
3,30 pro Exemplar und Quartal. 
Interessenten können sich direkt 
an Iris Koch vom Vertrieb  des 
Kath. Sonntagsblattes wenden: 
vertrieb@schwabenverlag.de
Tel. 0711 / 44060

SONNTAGSBLATT

Frauenbund nimmt 
Veranstaltungs- 
programm wieder auf
Die Vorstandschaft des Zweigverei-
nes Bad Waldsee des Katholischen 
Deutschen Frauenbundes (KDFB) 
lädt am Freitag, 24. Juli, 19.00 Uhr 
zum Bundesfest in die Pfarrkirche 
St. Peter ein. Die musikalische Um-
rahmung gestaltet Bernadette Behr. 
Die Wortgottesfeier, bei der das MA-
GNIFICAT im Fokus steht, ist ein be-
wusster Neustart nach einer langen 
Pause, in der einige liebgewonne-
nen Veranstaltungen coronabedingt 
abgesagt werden mussten. Die an-
sonsten im Anschluss stattfindende 
Jahreshauptversammlung wird auf 
2021 verschoben. 

Am 15. August – Mariä Himmel-
fahrt – gestaltet der Frauenbund 
dann den Gottesdienst am Abend 
in St. Peter, wie es im Frauenbund 
Tradition ist. 
Im KDFB sind bundesweit 220.000 
Frauen organisiert. Der Zweigver-
ein Bad Waldsee, der auf eine über 
100-jährige Tradition zurückblicken 
kann, hat mehr als 100 Mitglieder.

FRAUENBUND

KIRCHENFÜHRUNG
Peter Bohner bietet am kommenden Samstag, 18. Juli, eine Kirchenfüh-
rung durch St. Peter an. Beginn ist um 14.00 Uhr. 

Das Trio tubo doppio 
konzertiert in St. Peter
Am kommenden Mittwoch, 
22. Juli, findet die nächste Geist-
liche Abendmusik in diesem Jahr 
statt (19.30 Uhr, Pfarrkirche St. Pe-
ter, Bad Waldsee). Das Trio tubo 
doppio (Dietlind Zigelli, Oboe;  Ste-
fan Werner, Oboe; Nicola Natter, 
Fagott) wird zusammen mit der 
Organistin Bernadette Behr Werke 
großer Meister aus vergangenen 
Musikepochen spielen. Neben Ge-
org Friedrich Händel und Georg Te-
lemann werden es zwei Werke von 
Johann Friedrich Fasch sein. Bei 
allen Komponisten spiegelt sich in 
ihren Kompositionen barocke Le-
bensfreude wieder, also passende 
Musik zur Pfarrkirche St. Peter.
Das Trio tubo doppio hatte seine 
Premiere in dieser Besetzung beim 
Kornhausadvent im vergangenen 
Jahr. Mit der Organistin Bernadette 
Behr freuen sie sich, ein sommer-
lich-frisches Konzert zu geben. Mit 
Texten zum Thema „Lebensfreude“ 
bringt Egon Wieland ein weiteres 
Element dazu. 
Fühlen Sie sich eingeladen zu die-
ser besonderen Einstimmung in 
die sommerliche Ferienzeit.
Eintritt frei! Um eine Spende wird 
gebeten. Es gelten die Corona-
regeln wie in den Gottesdiensten.
 Egon Wieland

GEISTLICHE ABENDMUSIK

www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de  

Bernadette Behr, Orgel

Dietlind Zigelli, Oboe

Stefan Werner, Oboe

Nicola Natter, Fagott

KLEIDERSTUBE
Bis zu den Sommerferien ist die 
kirchliche Kleiderstube am Dachs-
weg dienstags geöffnet von 14.00  
Uhr bis 19.00 Uhr. Sonderaktion für 
jedermann: 1 Karton Gläser oder 
Geschirr nach Wahl nur 3,00 €, 
Bücher, Spiele nach Auswahl nur 
50 Cent, jede Hose und T-Shirt nur 
50 Cent! Wir suchen immer noch 
1 intaktes Damenfahrrad. Bitte 
beachten: Während der Sommer-
ferien bleibt die Kleiderstube ge-
schlossen. In dringenden Fällen 
kann man anrufen unter Telefon 
5640. Die kirchliche Kleiderstube 
ist offen für alle (kein Sozialaus-
weis notwendig). Vielen Dank für 
jede Unterstützung! 
 Ihre kirchliche Kleiderstube



Angebote des Klosterladens
Rosenkranz, Kreuze, Kinder-/Jugendbibeln – nach der corona-bedingten 
Pause hat der Klosterladen in Reute sein Sortiment wieder aufgefüllt. Ge-
schenke zu Erstkommunion und Firmung, Literatur zu aktuellen Themen 
der Kirche oder Büchlein mit spirituellen Gedanken zum Auftanken wer-
den angeboten. Öffnungszeiten sind täglich von Montag bis Freitag (9.00 
Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr).

SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

IN DER BIBEL LESEN
Heute, Donnerstag, 16. Juli

Jes 26,7-9.12.16-19; Mt 11,28-30

Freitag, 17. Juli
Jes 38,1-6.21-22.7-8; Mt 12,1-8

Samstag, 18. Juli
Mi 2,1-5; Mt 12,14-21

Sonntag, 19. Juli
L I: Weish 12,13.16-19; L II: Röm 8,26-
27; Ev: Mt 13,24-43 (oder 13,24-30)

Montag, 20. Juli
Mi 6,1-4.6-8; Mt 12,38-42

Dienstag, 21. Juli
Mi 7,14-15.18-20; Mt 12,46-50

Mittwoch, 22. Juli
Jer 1,1.4-10; Mt 13,1-9

Donnerstag, 23. Juli
Jer 2,1-3.7-8.12-13; Mt 13,10-17

Ökumenischer Bibel-Leseplan
Donnerstag: 1 Könige 21,17-29
Freitag: 1 Könige 22,1-23
Samstag: Könige 22,24-40
Sonntag: Psalm 89,20-53
Montag: Micha 1,1-16
Dienstag: Micha 2,1-13
Mittwoch: Micha 3,1-12
Donnerstag: Micha 4,1-8

Der Plan der Ökumenischen Arbeits­
gemein schaft für Bibellesen führt in vier 
Jahren durch das Neue Testament und 
durch eine Auswahl der wichtigsten Texte 
aus dem Alten Testament.

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Reguläre Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr. 

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr. 

Pfarrer Thomas Bucher: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de 
Diakon Dr. Marcel Görres: Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@t-online
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Pastoralreferent Egon Wieland: Klosterhof 1, Tel. 404-112, egon.wieland@drs.de
Gemeindereferentin Kerstin Ploil: Klosterhof 1, Tel. 409-41 78,  kerstin.Ploil@drs.de
Gemeindereferentin Sandra Weber: Klosterhof 1, Tel. 404-116, Sandra.Weber@drs.de

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Tel. 990 91-0
Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Reguläre Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr.

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Für die Vermietung des Gemeindehauses St. Peter: Cordula Bulling
Mail: cordula.bulling@drs.de; Telefon: 4041-14
Telefonsprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr

Kirchenanzeiger der Seelsorgeeinheit Bad Waldsee – Impressum
Presserechtlich verantwortlich: Pfarrer Thomas Bucher, Pfarrer Stefan Werner
Gut-Betha-Platz 9, 88 339 Bad Waldsee
Gesamtherstellung (außer Druck): Kirchenanzeiger-Verlag Gerhard Reisch mann
Brugg 4, 88 410 Bad Wurzach
Druck: Druckerei Marquart GmbH, Saulgauer Straße 3, 88 326 Aulendorf 
Wer eine Zustellung des kostenlosen Kirchenanzeigers der Seelsorgeeinheit Bad Waldsee in gedruckter 
Form nicht wünscht, möge sich bei den Pfarrämtern oder beim Redaktionsbüro Reisch mann e.K. (Tel. 
07564 / 30 68 07; Mail: margit.reischmann@t-online.de) melden. Man kann den Wunsch, nicht beliefert zu 
werden, auch am Briefkasten zum Ausdruck bringen.
In den Kirchen liegen Gratisexemplare des Kirchenanzeigers zur Mitnahme aus. 

Gott im Netz finden
Tipp für Jugendliche: https://
wir-sind-da.online/: „Wir-
sind-da ist eine Online-Initiati-
ve des Bundes der Deutschen 
Katholischen Jugend (BDKJ) 
und der Diözese Rottenburg-
Stuttgart.

www.evangelium-in-leichter-
sprache.de: In der Bibel lesen 
– auch mit Kindern: das Evan-
gelium in leichter Sprache

Den Geistlichen Impuls aus 
dem Kloster Reute: finden 
Sie / findet Ihr unter
www.blog-impuls-der-zeit.de

www.zdf.fernsehgottesdienst.
de

Unter www.domradio.de gibt 
es Informationen aus der ka-
tholischen Metropole Köln.

Täglich eine Heilige Messe 
wird in K-TV übertragen: 
https://k-tv.org/

Einen Überblick über die ka-
tholische Kirche in Deutsch-
land gibt die Webseite www.
katholisch.de

Den Blick nach Rom eröffnet 
www.vaticannews.va

Das Buch der Bücher ist aktu-
ell wie eh und je: 
https://www.bibeltv.de

Wer einen Gottesdienst mit Papst Franziskus mitfeiern will, kann das 
morgens um 7.00 Uhr tun – zumindest virtuell. Die Gottesdienste werden 
live mit deutschen Kommentaren auf www.vaticannews.va gezeigt. Weiter 
überträgt die Seite sonntags um 12.00 Uhr das Angelus-Gebet des Papstes.

Das ZDF überträgt an diesem Sonntag, 19. Juli, einen evangelischen Got-
tesdienst aus der Brüderkirche in Altenburg (9.30 Uhr).

TV-GOTTESDIENSTE

KLOSTER REUTE 

PFARRBÜROS
Wieder geöffnet: Das Pfarrbüro St. Peter hat – wie auch die Pfarrbüros 
in Reute und Haisterkirch – wieder regulär geöffnet. Beachten Sie bitte zu 
Ihrem eigenen und dem Schutz Ihrer Mitmenschen unbedingt die aktuellen 
Hygiene-Regeln und halten Sie Abstand und tragen Sie beim Eintritt einen 
Nasen- und Mundschutz! 

Wir freuen uns, Sie wieder in den Pfarrbüros begrüßen zu dürfen.

Blutreiter pilgerten 
nach Reute
Jährlich am 2. Freitag im Monat 
Juli findet seit 1928 in Bad Wurz-
ach die zweitgrößte Reiterprozessi-
on Europas zu Ehren des Heiligen 
Blutes statt – dieses Jahr wegen 
der Corona-Pandemie dort in klei-
ner Form. Nach der Heiligen Messe 
auf dem Gottesberg mit der Geist-
lichkeit und den Gruppenführern 
der Stadt und den Teilgemeinden 
von Bad Wurzach wurde die Heilig-
Blut-Reliquie von den beiden Sal-
vatorianern Pater Konrad Werder 
und Friedrich Emde in der Kutsche, 
begleitet von vier Blutreitern und 
einer kleinen Prozession, vom 
Gottesberg in die Stadtpfarrkirche 
gebracht. Da für die Blutreiter der 
Seelsorgeeinheit (SE) Bad Wald-
see keine Möglichkeit bestand, 
an diesem Tag an einer Messe in 
Bad Wurzach teilzunehmen, ha-
ben Pfarrer Stefan Werner, Tobias 
Lorinser (Blutreitergruppe St. Pe-
ter) und Peter Niedergesäss (Blut-
reitergruppe Reute-Gaisbeuren) die 
Mitglieder der Blutreitergruppen 
der SE Bad Waldsee zu einem Got-
tesdienst mit vorheriger Fußwall-
fahrt zur Kirche St. Peter und Paul 
in Reute eingeladen.

Für die Blutreitergruppe aus Bad 
Waldsee begann die Fußwallfahrt 
bei der Kapelle in Steinach. Die 
Gruppe Haisterkirch ist mit dem 
Fahrrad nach Reute gepilgert, 
Reute-Gaisbeuren von der Ortsmit-
te Gaisbeuren nach Reute. Unsere 
Pfarrer Bucher und Werner und 
Pfr. i. R. Karl Eiberle haben zusam-

men mit dem Rosenkranzgebet 
die Gebetsanliegen der Menschen 
unserer SE miteinfließen lassen. 
Mitglieder der Blutreitergruppen 
Michelwinnaden und Molpertshaus 
hatten sich ebenfalls auf den Weg 
nach Reute gemacht.
Beim gemeinsamen Gottesdienst 
am Blutfreitag (10. Juli), zelebriert 
in Reute von den Pfarrern Werner, 
Bucher und Eiberle, war die Kirche 
mit rund 100 Personen – unter Ein-
haltung des notwendigen Abstan-
des – bis zur zugelassenen Anzahl 
gefüllt.
Pfarrer Werner leitete die Predigt 
mit dem Satz „Kleider machen 
Leute“ ein, verglich dies bei den 
Blutreitern mit Frack und Zylinder 
als Festtagskleidung für einen be-
sonderen Tag und brachte sie in 
Verbindung mit den weißen Klei-
dern der Schar der Erlösten, die im 
Blut des Lammes rein gewaschen 
sind. Dieses Gewand der Erlösung, 
das in der Taufe einem jedem be-
reits überreicht worden ist, soll die 
Blutreiter nicht nur an Festtagen, 
sondern auch im Alltag kleiden. Da-
ran sollen sie erkannt werden, dass 
sie im Gewand Jesu Christi Kirche 
und Welt mitgestalten.
Bei den Fürbitten wurden die Ge-
betsanliegen der Menschen unse-
rer SE zusammengefasst, in denen 
es um die Menschen in Afrika, die 
Kranken in der Gemeinde, Klima-
schutz und sichere Arbeitsplätze 
ging. Blutreiter und eine Schülerin 
baten um Hilfe für die an Corona 
Erkrankten, für die Kommunion-
kinder und Firmlinge, um richtige 
Entscheidungen unserer Politiker 
in dieser Pandemie sowie um bal-

BLUTFREITAG IN ZEITEN VON CORONA

dige wirksame Medikamente und 
Impfstoffe.
Angela Brändle ersetzte mit ihrer 
Gitarre die Orgel, und fungierte zu-
sammen mit ihrem Ehemann Tho-
mas als Vorsänger.
Am Ende des Gottesdienstes be-
dankte sich Peter Niedergesäss, 
der stellvertretende Gruppenführer 
Reute-Gaisbeuren, bei den Pfarrern 
für die Idee und Durchführung der 
anderen Form des Blutfreitags und 
lud die Teilnehmer zu einem Steh-
empfang in das Pfarrgemeinde-
haus in Reute ein. Für ihn war der 

Tag kein Ersatz für Bad Wurzach, 
sondern ein lebendiges Zeichen 
unseres Glaubens und der Gemein-
schaft unter den Blutreitern.  
Bei einem Getränk und Brezeln 
freuten sich die aktiven Blutreiter 
über dieses gemeinsame Treffen. 
Aus den regen einzelnen Diskussio-
nen war zu entnehmen, dass auch 
diese Form des Blutfreitags bei den 
Mitgliedern gut ankam. Alle hofften 
trotzdem, dass nächstes Jahr wie-
der ein Blutfreitag in traditioneller 
Form stattfinden kann.
 Franz Bendel

Miet- oder Kaufgesuch
Wir suchen als Familie dringend eine 4- bis 5-Zimmer-Wohnung 
zum 1. September 2020. Der Wunsch besteht für Reute-Gaisbeu-
ren, da unsere Kinder in Reute zur Schule und in den Kindergarten 
gehen (ersatzweise auch gerne in Bad Waldsee und Umgebung).
Mit einer Anstellung bei einer Firma ist mein Gehalt geregelt. 
Mein persönliches Engagement setze ich als Familienvater aktiv 
ein für ein friedliches Zusammenwirken der Kulturen in der Stadt 
Bad Waldsee und Umgebung. 
Über ein konkretes Angebot würden wir uns als Familie sehr freu-
en. Tel. 0152 / 19208686


